
 
KURZINFORMATIONEN 

 
 
 
Name: Bayerische Fernwege e.V. 

 
Gründungsjahr: 2015 

 
Vorstand: 1. Vorsitzender: Bernhard Joachim 

Tourismusverband Allgäu Bayerisch-Schwaben e.V. 

2. Vorsitzender: Oswald Pehel 
TOM Tourismus Oberbayern München e.V. 

 

Aufgaben und Ziele: Vermarktung und Steigerung des Bekanntheitsgrades 
sowie der Gästezahlen des Bodensee-Königssee 
Radweges. Überwachung und Sicherung der 
Streckenqualität und der Beschilderung. 
 

Publikationen: Broschüre: In der kostenfreien Broschüre finden 
Interessierte wissenswerte Informationen und Adressen 
rund um den Bodensee-Königssee Radweg. Zudem 
enthält man eine sehr übersichtliche, grafische 
Darstellung des Radweges entlang der Alpen.  
Eine Aktualisierung erfolgt jährlich. 
 
Radführer: Das 140 Seiten starke Ringbuch bikeline 
Bodensee-Königssee Radweg in praktischer 
Spiralheftung bietet detaillierte Informationen und 
Kartenmaterial für eine reibungslose Planung und 
Buchung eines erholsamen Aktivurlaubs. Die sich von 
Lindau bis Berchtesgaden erstreckende Tour wird darin in 
Etappen aufgeteilt. Jede Etappe wird einzeln 
charakterisiert und beschrieben. Außerdem enthält der 
Radführer wichtige Adressen, zahlreiche 
Übernachtungsmöglichkeiten und Hinweise auf 
Sehenswürdigkeiten. Kostenpunkt: 14,90Euro. Verlag 
Esterbauer, Bikeline, ISBN: 978-3-85000-128-1 

 
Streckeninformationen: 

 
Länge: 453 Kilometer 
Anstiege insgesamt: 3892 Höhenmeter 
Tiefster Punkt: Lindau 400 Meter über Normal-Null 
Höchster Punkt: Memersch 1000 Meter über Normal-Null 
 

  
  
  
  
  



 
Kurzbeschreibung: Der Bodensee-Königssee Radweg läuft über 440 

Kilometer am bayerischen Alpenrand entlang. 
Ausgangspunkt ist die Stadt Lindau am Bodensee. Von 
dort führt die Strecke in die hügelige, waldreiche Allgäuer 
Voralpenlandschaft. Nach dem Großen Alpsee, dem 
Rottach-Stausee und Hopfensee erreicht der Radweg die 
historische Stadt Füssen. Nun geht es vorbei an 
Deutschlands höchst gelegenem Moorbadheilbad, Bad 
Kohlgrub sowie dem Kochelsee nach Bad Heilbrunn. Von 
dort führt die Route über Bad Tölz, Gmund am 
Tegernsee und Schliersee nach Bad Feilnbach, dem 
Moorbad und Natur-Heil-Dorf am Fuße des 
Wendelsteins. Auf dem verbleibenden Weg nach 
Berchtesgaden und dem Königssee läuft der Radweg am 
Chiemsee vorbei und durchquert die Städte Traunstein 
und Bad Reichenhall. 
 

Regionen: Allgäu Bodensee 

Allgäu Gipfelwelten 

Allgäu Schlosspark 

Naturpark Ammergauer Alpen & Das Blaue Land 
Tölzer Land 

Alpenregion Tegernsee Schliersee  

Chiemsee-Alpenland 

Chiemgau 
Berchtesgadener Land 

 

Charakteristik: Quer durch das hügelige Voralpenland führend, eröffnet 
der Bodensee-Königssee Radweg reizvolle Blicke auf 
idyllisch gelegene Seen, Wälder, Bauernhöfe und 
Ortschaften. Ständiger Begleiter ist die einmalige Kulisse 
der Alpen. 
 
Die Radler fahren überwiegend auf befestigten Feldwegen 
oder schwach befahrenen Straßen. An einigen Stellen gilt 
es längere Steigungen zu überwinden und rasante 
Abfahrten zu genießen. Mountainbikeähnliche Bereifung 
ist empfehlenswert. 

  



 
Höhepunkte:  Das Schloss Neuschwanstein liegt im Allgäu auf dem 

Gebiet der Gemeinde Schwangau bei Füssen. Es ist das 
berühmteste Schloss des „Märchenkönigs“ und eines der 
bekanntesten Touristenziele in Deutschland. In 
unmittelbarer Nähe liegt auch das Schloss 
Hohenschwangau. Wie kein anderer Bau zeugt 
Neuschwanstein von den Idealen und Sehnsüchten 
Ludwigs II. Sieben Wochen nach dem Tod König Ludwigs 
II. wurde Neuschwanstein 1886 dem Publikum geöffnet. 
Der menschenscheue König hatte die Burg erbaut, um sich 
aus der Öffentlichkeit zurückzuziehen. 

Das an der Isar gelegene Bad Tölz besticht durch die 
malerische historische Marktstraße. Beim Flanieren durch 
dieselbe fallen einem unwillkürlich die farbenprächtigen 
Lüftlmalereien an den umliegenden Häuserfronten auf. 
Lüftlmalerei bezeichnet die in Oberbayern heimische 
Kunstform der illusionistischen Fassadenmalerei. 

Nicht umsonst ließen sich berühmte Persönlichkeiten wie 
der gemütvoll-humoristische Schriftsteller Ludwig Thoma 
am wunderschönen Tegernsee nieder. Immer lohnenswert 
ist zum Beispiel ein Besuch des Herzoglichen Bräustüberls 
Tegernsee, das in einem 746 erbauten, ehemaligen 
Benediktiner Kloster beheimatet ist.  

Das Schloss Herrenchiemsee liegt auf der gleichnamigen 
Insel im Chiemsee und wurde von 1878 bis 1886 unter 
Ludwig II. erbaut. Vor dem Schloss entfaltet sich ein 
großzügiger, prachtvoller Garten mit Irrgärten, riesigen, 
reichlich verzierten Brunnen, gestutzten Hecken und einer 
eigenen, weit in die Insel hineingetriebenen Anlegestelle 
für die Boote. Ursprünglich sollte es ein exaktes Abbild von 
Versailles werden. Tatsächlich besteht es nur aus dem 
Haupttrakt, da Ludwig II. vor der Vollendung verstarb. 

Der Nationalpark Berchtesgaden ist Deutschlands 
einziger Hochgebirgs-Nationalpark. Er begeistert durch 
seine landschaftliche Schönheit und Vielfalt. Vom 
Hagengebirge über den Königssee bis zur Reiteralm finden 
Besucher einen zauberhaften Ausschnitt der 
Berchtesgadener Alpenwelt. Hauptanziehungspunkt ist 
zweifellos der Königssee mit der Halbinsel St. Bartholomä 
im Herzen des Nationalparks. 
 

  
 
Website: 

 
www.bodensee-koenigssee-radweg.de 
 



 
Kontakt für 
Endverbraucher: 

Bayerische Fernwege e.V.  
– Sparte Bodensee-Königssee Radweg 
c/o Alpin Consult 
Siedlerstr. 10 
83714 Miesbach 
Telefon: 08025/9244 952 
info@bodensee-koenigssee-radweg.de  
 

Package Klassik Tour: 8 x ÜF im DZ, Kurtaxe, Radführer pro 
Person ab 880,-€ zusätzlich buchbar: Gepäcktransfer, 
Leihrad, Rücktransfer 
Buchbar bei:  
Sportive Reisen by Feuer und Eis Touristik GmbH 
Tel. +49 (0) 8022 663640 
info@sportive-reisen.de 
www.sportive-reisen.de 
 

 
 
 

Informationsstand: Januar 2021 
 
 
Für weitere Presseinformationen: 

Bayerische Fernwege e.V. – Sparte Bodensee-Königssee Radweg 
c/o Alpin Consult 
Siedlerstr. 10 
83714 Miesbach 
Tel. +49 (0) 8025 9244 952 
Fax +49 (0) 8025 9244 593 
info@bodensee-koengissee-radweg.de 
www.bodensee-koenigssee-radweg.de 


